
Wie verhalte ich mich an Eisenbahnkreuzungen richtig? 

Grundsätzlich gilt: Es gibt keine freie Fahrt! Bereits bei der Annäherung gilt es, 
auf die entsprechenden Verkehrszeichen zu achten: 
 

 
 

 
Man muss sich bei jedem Bahnübergang davon überzeugen, dass eine gefahrlose 
Überquerung der Schienen möglich ist. Auch bei gesicherten 

Eisenbahnkreuzungen mit Lichtsignalanlagen (Licht ist ausgeschaltet) und bei 
Eisenbahnschranken (Schranken ist oben) muss man links/rechts schauen, 
horchen und das Tempo so wählen, dass man im Falle eines sich nähernden 

Zuges anhalten kann. Da der Bremsweg eines Zuges rund neunmal so lang ist 
wie der eines Autos, können Züge vor einem Hindernis in der Regel nicht 

rechtzeitig anhalten. 
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Mehrspurige Kraftfahrzeuge (Auto, Lkw, Busse) dürfen innerhalb von 80 Metern 

vor bzw. unmittelbar nach der Eisenbahnkreuzung nicht überholt werden. Auf 
dem Übergang selbst gilt ein absolutes Überholverbot für alle Fahrzeuge.  

Die wichtigen Punkte noch einmal zusammengefasst: 
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